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40 economists and 
thought leaders, 
from 21 countries.

The Earth4All Transformational
Economics Commission

Among which…
Kate Raworth
Creator of the Doughnut of 
social and planetary 
boundaries
Lorenzo Fioramonti
Professor of Political 
Economy, and Member of the 
Italian Parliament
Julia Kim
Program Director, Gross 
National Happiness Centre, 
Bhutan
Jayati Ghosh
Professor and Development 
Economist, University of 
Massachusetts Amherst
Sir Andrew Haines
Professor of Environmental 
Change and Public Health, 
London School of Hygiene 
and Tropical Medicine

Jane Kabubo-Mariara
President of the African 
Society for Ecological 
Economists
Steve Keen
Heterodox Economist, 
University College London
David Korten
Author, speaker, engaged 
citizen, and president of the 
Living Economies Forum
Mamphela Ramphele
Co-President, The Club of 
Rome
Anders Wijkman
Chair of the Governing 
Board, Climate-KIC
Janez Potočnik
Co-chair of the UN Intl
Resource Panel





2 Szenarien

 Too Little Too Late 
 Zu wenig zu spät

. . . der derzeit  eingeschlagene Weg der wirtschaftlichen Entwicklung, des nicht 
nachhaltigen Konsums, der  Ungleichheit und des Klima wandels fortgesetzt.

 Giant Leap
 Riesensprung

. . . Gesellschaften treffen außer ge wöhnliche Entscheidungen und tätigen In-
vestitionen, die den sozialen Zusammenhalt stärken,  Vertrauen aufbauen, 
Armut global verringern, Nahrungs mittel- und Energiesysteme umgestalten 
und ein Wirtschafts system etablieren, das das Wohlergehen aller auf einem 
begrenzten Planeten zum Ziel hat.





Die Essenz

Die systemdynamische Modellierung
von Earth4All hat gezeigt, dass
mindestens fünf transformative 
Kehrtwenden nötig sind, um 
künftiges Wohlergehen für alle auf 
einem begrezten Planeten nötig
sind.



Die 5 Kehrtwenden

Ungleichheit 
Voraussetzung für unser soziales Überleben als Gesellschaft 

Ernährung 
Voraussetzung für unser physisches Überleben

Energie 
Voraussetzung für unser physisches und  ökonomisches Überleben

Armut 
Voraussetzung für unser physisches und globales Überleben  
als Gesellschaft 

Empowerment 
Voraussetzung für unser politisches Überleben als Gesellschaft



15

The inequality 
turnaround




